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Ingenieur- und Planungsbüro GbRLANGE
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KREIS - GEMEINDE PLANGRÖSSE
85 x 140 cm

DATUM MASSSTAB
August 2009

PROJEKT

BEZEICHNUNG

Naturschutzfachliche Ausweisungen
und Abstandsregelungen

sowie Schutzgebiete nach LWG NW

J:\arcgis\projekte\krawi\layout\1_Landschaftsplanerische_Einschraenkungen.mxd

Kreis Kleve - Kranenburg

1 : 15.000

Diverse

Untersuchung zu Windenergieanlagen
im Gemeindegebiet Kranenburg
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Diverse Diverse 70-9-9 2

KREIS - GEMEINDE PLANGRÖSSE
85 x 140 cm

DATUM MASSSTAB
August 2009

PROJEKT

BEZEICHNUNG

Einschränkungen des Bau- und Planungsrechtes,
der Infrastruktur und sonstiger Fachgesetze

einschließlich Abstandsregelungen
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Kreis Kleve - Kranenburg

1 : 15.000

Diverse

Untersuchung zu Windenergieanlagen
im Gemeindegebiet Kranenburg

AUFTRAGGEBER

Gemeinde Kranenburg

Tabuflächen Allgemeiner Siedlungsbereich,
Wohnbaufläche, Mischgebiet, Gemein-
bedarfsfläche (500 m Abstandspuffer)

Satzungsbereich

110-kV-Hochspannungsfreileitung mit Schutzstreifen

Allgemeiner Siedlungsbereich

Straße, geplant

Siedlungsfläche (Wohnbaufläche, Mischgebiet, Gemeinbedarfsfläche)

Gewerbe-/Industriegebiet

Verkehrsfläche

GleisanlageVersorgungs-, Entsorgungs- und Ablagerungsfläche

Grünfläche

Gewässerfläche

Forstwirtschaftsfläche

Fläche für Nutzungbeschränkungen oder für Vorkehrungen
zum Schutz gegen schädliche Umwelteinwirkungen im Sinne
des Bundes-Immissionsschutzgesetzes

Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege
und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Sondergebiet

Kreisgrenze

Gemeindegrenze

Darstellungen Flächennutzungsplan Kranenburg / Tabuflächen

Ausweisungen Regionalplan Düsseldorf

Allgemeiner Siedlungsbereich,
Wohnbaufläche, Mischgebiet,
Gemeinbedarfsfläche

Bereich für gewerbliche
und industrielle Nutzung,
Gewerbe- / Industriegebiet

Klassifizierte Straße
Bahnanlage
Hochspannungsfreileitung
Wald

500 m

-
40 m
50 m
100 m
150 m

Abstandspuffer

Sonstige Tabuflächen

Bereich für gewerbliche und industrielle Nutzung

Baudenkmal

Bodendenkmal
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KREIS - GEMEINDE PLANGRÖSSE
85 x 140 cm

DATUM MASSSTAB
August 2009

PROJEKT

BEZEICHNUNG

Ergebniskarte mit generellen Gunstflächen
für Windenergieanlagen
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Kreis Kleve - Kranenburg

1 : 15.000

Diverse

Untersuchung zu Windenergie im Gemeindegebiet Kranenburg

AUFTRAGGEBER

Gemeinde Kranenburg
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Gemeindegrenze

Vogelschutzgebiet
FFH-Gebiet
RAMSAR-Gebiet
Naturschutzgebiet
§ 62-Biotop
Landschaftsschutzgebiet
Geschützter Landschaftsbestandteil
Biotopkatasterfläche
Wald
Allgemeiner Siedlungsbereich,
Wohnbaufläche, Mischgebiet,
Gemeinbedarfsfläche

Bereich für gewerbliche und
industrielle Nutzung,
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Bahnanlage
Hochspannungsfreileitung
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-
-
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-
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KREIS - GEMEINDE PLANGRÖSSE
85 x 140 cm

DATUM MASSSTAB
August 2009

PROJEKT

BEZEICHNUNG

Bewertung der generellen Gunstflächen
für Windenergieanlagen / Mögliche Anlagenplanung

von WEA in speziellen Gunstflächen
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Kreis Kleve - Kranenburg

1 : 15.000 / 1 : 5.000

Diverse

Untersuchung zu Windenergieanlagen
im Gemeindegebiet Kranenburg

AUFTRAGGEBER

Gemeinde Kranenburg

Rotorradius = 47,5 m

4
fa

ch
er R

oto
rd

urc
hm

ess
er =

380
m

Abstand zu Wohngebäuden im
Außenbereich (erdrückende Wirkung) = 450 m

Abstand zu Wohngebäuden im Außenbereich (erdrückende Wirkung) = 450 m

Maximaler Abstand der Anlagen zueinander (bei zwei Anlagen): 100 m

- Ausrichtung der Anlagen (N-S): Quer zur Hauptwindrichtung (WSW)
Empfehlung: Abstand = mind. 4facher Rotordurchmesser (388 m)

- Erdrückende Wirkung durch die Anlagen auf der gesamten Fläche
(Abstand zu Wohngebäuden im Außenbereich < 450 m)

Hauptwindrichtung:

West bis Südwest

Rotorradius = 47,5 m
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Maximaler Abstand der Anlagen zueinander (bei zwei Anlagen): 350 m

- Ausrichtung der Anlagen (N-S): Quer zur Hauptwindrichtung (WSW)
Empfehlung: Abstand = mind. 4-facher Rotordurchmesser (380 m)

- Erdrückende Wirkung durch Anlagen im nördlichen Teil der Fläche
(Abstand zu Wohngebäuden im Außenbereich dort < 3-fache Anlagenhöhe = 450 m)

- Gefahr durch Eiswurf für die Bundesstraße (Fläche liegt fast vollständig
im Einflussbereich von 300 m zur Bundesstraße)

Abstand zu klassifizierten Straßen = 300 m
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Hauptwindrichtung:

West bis Südwest

Rotorradius = 40 m

4 facher Rotordurchmesser = 320 m

Maximaler Abstand der Anlagen zueinander (bei zwei Anlagen): 240 m

- Ausrichtung der Anlagen (N-S): Quer zur Hauptwindrichtung (WSW)
Empfehlung: Abstand = mind. 4-facher Rotordurchmesser (320 m)

- Keine erdrückende Wirkung (Abstand zu Wohngebäuden im Außenbereich
> 3-fache Anlagenhöhe = 300 m)

- Gefahr durch Eiswurf für die Bundesstraße (Fläche liegt fast vollständig
im Einflussbereich von 300 m zur Bundesstraße)

- Berücksichtigung des erforderlichen Abstandes zu Grundstücksgrenzen
(halbe Anlagenhöhe = 50 m) und zu Straßen (40 m)

Bei Anlagen mit 60 m Masthöhe und 40 m Rotorradius:
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Spezielle Gunstfläche 1: Grafwegener Straße / Drüller Weg Spezielle Gunstfläche 2: Treppkesweg

Mögliche Anlagenplanung Mögliche Anlagenplanung

Bewertung der generellen Gunstflächen

Spezielle Gunstfläche

Wohngebäude im Außenbereich

Wald (gemäß tatsächlicher Nutzung)

Tabufläche um Waldflächen (150 m)

Tabufläche um Wohngebäude im Außenbereich (300 m)

Kreisgrenze

Gemeindegrenze

Potenzieller Standort für einen Anlagenmast

Rotorradius (47,5 m) um den potenziellen Anlagenmast

4-facher Rotordurchmesser (380 m) um den potenziellen Anlagenmast

Tabufläche in der Gunstfläche (Rotorradius = 47,5 m von der Außenkante der Gunstfläche)

Generelle Gunstfläche

3-fache Anlagenhöhe (450 m) um Wohngebäude im Außenbereich (erdrückende Wirkung)

300 m Abstandspuffer zu klassifizierten Straßen (Eiswurfgefahr)

Bundesstraße

Katastergrenze

Tabuflächen durch naturschutzfachliche Ausweisungen
und Abstandsregelungen, Schutzgebiete nach LWG NW und
Einschränkungen des Bau- und Planungsrechtes,
der Infrastruktur und sonstiger Fachgesetze einschl.
Abstandsregelungen (siehe Anlagen 1 und 2)

Tabuflächen (40 m von der Außenkante der Gunstfläche / 50 m von den Grundstücksgrenzen / 40 m vom Straßenrand)

Bei Anlagen mit 60 m Masthöhe und 40 m Rotorradius

Rotorradius (40 m) um den potenziellen Anlagenmast

3-fache Anlagenhöhe (300 m) um Wohngebäude im Außenbereich (erdrückende Wirkung)

Potenzieller Standort für einen Anlagenmast




